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Rk l k . M tz tt : ( a g

Jeverische wöchentliche
en und N a chricht e s.

. :nu5 ,

Seiner Majestät des KayftrS von

ganz Rußland zur Regierung in der Erb-

Herrschaft .Jever allergnädigst verordnete

Präsident , Vicepräsident , Räche und

AssessoreS. - Fügen hiedurch zu wissen,
nachdem <̂ re,pjssimä Ho

'
chfurstliche

Durchlaucht unsere gnädigste Fürstin und

Landesadministratorin . per -Jnserakum ad
'
Meftriptum d . d. Coswig den l 8wir des

jüngst verwicheuen Monats Februar Ma¬

digst zu erkennen gegeben ., wie Höchst-
- di'eselbm church den Vorgang eines neu-

erlich sich ergebenden Beispiels , daß des

Verbots ohngeachtet ,̂ die Lotterie, - Aol-
lecken oder doch das Debitiren , Äusge-
ben und Verkaufen einzelner sooft in der

Herrschaft Jever noch nicht gänzlich auf¬
gehöret habe , sich veranlasset fänden,

. , Vvs gedachte Verbot noch mehr zu schär-
r fen , unh dahin zu erweitern , daß hin-

führo nicht nur derjenige , weiche inner¬

halb Landes mit Lotterie Collecten sich ab¬

geben , oder auch einzelne Lotterie sooft
an einzelne debitiren , ausgeben und ver¬
kaufen wird / mit der vorbedachten Brü¬
che beleget / sondern auch der Käufer
und Einnehmer ,solche^'

Lövft , es geschehe
unter , welchem Vorwand es wolle, , in sine
gleiche Strafe don ; o Gsi » jedesmal ver¬
fallen seyn soll , gnbey gnädigst befthlen.

daß dle Regierung über diesen Zusatz eine

zweckmäßige bestimmte Verordnung er-

, lassen , und dyrch,das Wochenblatt be¬
kannt machen zu lassen habe ; so wird in

Gemäßheit sorhanen höchsten Befehls die¬

ses hierdurch zu jedermanns Wissenschaft
und unterchanigst gehorfamliche Nach¬
achtung kund gethan , mit angehängter
Drohung , daß wenn ein Contravenienk
die gesetzliche Geldbuße von 50 Gst . zu
erlegen unvermögend ftyn sollte derselbe
mit einer verhältnißmäßigen schweren
Leibessirafe für feine Uebertretung anges

' schen werden soll . Wornach sich also
manniglich zu achten und fürSchaden zu
hüten hat . Sign . Jever d . 6 März 1821.

Gericht ! - Procl.
r Zu Zacobma und Anna , Geschwi¬

ster Baarten , Vergantnng , von Kupfer,
Meßing , Zinnen , Lisch? , Stühle , Schrancke
Betten und Bettgewqnd , Frauenkleioungs-
siücken , eine ftiesischr Schlaguhr , -und ' son¬
stige Sachen , ?ist terminus aufn, 'Montag
als den 2z . Mart , in deren Hause , in der
Krummenelbogenstraffe hieselbst , angese-
tzer . Sigl - Zever den y Kebr- rgoi.

. - ' Bürgermeister und Nath.
uz/ . ' » . Da bey der hiesigen kleinen Schule

iy derSradt , welche bisher von derWittwe
Küelkeru .welche aber Alters und Schwach¬
heitshalber solche nicht mehrwahrnehmen zu

. können erklärr hat, vvrgestanden worden
jezt eine gute Person wieder angestellet wer
den muß ; so wird solches hiedurch öffent



lieh bespülst gemacht , und
^ iigr? '

sdchaM"Llrst-dczetzk-rr' sWW Walb-
am Montage , den 2Z . dieses ftrk^ um io
Uhr in Consistoriv melden . Woruach rc.

Sigl . ' Jever - en r Marz iZot.
Aus Kaiserl . Consistoriv Hieselbst.

-.>g Hönnies SoeissMards,
»EraanckntzIchnLilbek/i Aiqnkn,s Ävpftff

eßlng , Linnen / Retten , Tische," Mühle,
Schranke , iSchlaguhre , Pferde , Kühe,
Schafe , Schweine

"
,
' Speck , Flachs , auch,

gedroschene Früchte und sonstigen Sachen,
gst. terimnus " auf , den Montag ' als den 16.
dieses in , des Wilk ^ Ahlrichs .Behausung zu
Ußenhausen,,Tettenser Kirchspiel angesetzet
worden . Wornach ic: Sigl . Jever am -4.
Mart . iZor ^ n - ' -

Aus der Regierung hiefelbst.
4 Zu Engelbarr DirckslWirtwen Ver¬

gantung von Zinnen , Linnen , Kupfer , Mc-
^Dinz , Tische '

, Stühle / Schrancke , Letten,
irnssBettgewattdt , üngleichea Gvld , Silber,
eine Tlaschenuhre, , und sonstigen Sachen
ist lkuminus auf den .Donnerstag als den
ry dieses in derselben Behausung , auf
Hotksl

'
xhk ' ctngeschct wvrdcii/ Sigl Jever,

den 11 Marz . i8 <ri
Aus dem,Landgerichte hixselbst.

5 Zu des Kaufmanns Jvha .pn Harms
Müllers Vergannnuz von Zinnen , Linn 'en
Kupfer , Messing , Tische, Stühle , Schrän
cke , Betzeug , grduenkleidungSstücke -, so¬
dann einen neuen Wagen , Pflüge , Egden .
Pferde , Z

' Kuhe , und sonstigen Sachen ist
tcrminus auf den Mittwochen als den 25
dieses in desien'BehaufuNg - zum Wüppel-

-ftraltendeich , angesttzet worden ; und wird
der ZalungStermm auf 18 Wochen hinaus - -

gesctzet weiden . S >gl - Jever den q Febr.
' 1801 . Aus dem Laudgcrichte hiesrlbsti

Concurfe.
i In hfnsehüng 'des ' von der hiesigen '

Provinclalschitlöiresp . zeitigen Schulprovisor
Rolf / auts an Friedrichs Dircks verkauften
Landgurhs zu ' Glarrum in Sillenjtcvter
Kirchspiel , ergehet concursus ' retrahöntium
und ist terminus praclusivus zur Angabe
bis > zum 29 Merz d . I . festgesetzt worden,
Wornach ec. Sign . Jever d. 1 r Fcbr . 18V1'

Aus dem, '
Landgerichre hiefelbst.

2 Von dem weyl . hiesigen Bürger
und Goldschmid , Jodocus ÄrnoldusHoyer,
ergehet concursus creditorum , und ist termi - .

^ üs praclusivuS zur Angabe , bis zum r.
Aprih -dieffs - Jahres - , -angesstzet ' worden.
Wornach rc . Sigl . Jever d . 7 Mart 1801 . »

-Bürgermeister un0 Rath hleselbst.
1 / Mrlv ät Sachen.

l Kaufmann Jaspers zu Hohenkir¬
chen , Hut ovo Dutzend oder.. 1200 Stück
nordische Sperren lzsi verkaufendas ' Du¬
tzend ^ E Übt Gold.

2 Demnach CornellicsClacscn Meh¬
rings ndch erhältenern gerichtlichen Con¬
sent entschlossen , sämtliche von Hinrich
Diercks . nachgelassene Hüthe .r ., als Pferde,
Kühe , Achsen , imiges Aorist Vieh , Schwei-
aie-

seLn
'erZiiinen ' ssLinNen ^ Srlber , Kup-

-- fem,- - Btzrt unss Bettgcwand ',/ntchr weniger
^Haußmänns . Geräts ) und . sonstige Eingü-

thcn , öffentlich ausmienen zu laßen . und
zu dicssr Vergantung TernMus «us Motr-
tag Vcn .2z Marz a . c . ist angesetzet worden
so

' istirv solches hiermit öffentlich bekmint
gemacht, lind können sich Pie Liebhaber

. am besagten und folgenden Tagen in -Hen¬
rich Dierck

's Sterbe Hause zu Meemers-
hausin . Sengwarder Kirchspiel , einsin-

^ den' ,d : e -Couditivues , vernehmen und
- Hochgräfl . Vergantungs Ardnung gemäß

7 kauffen . Scngrvarder den aü Febr . . r8 - ss-
/ , 7 Wehl . Behrend Frenchs Kinder

' Vormünder wollen ihr Pupillen Häuslings
Stelle, - i if - Matten Landes inWaddewar-
der . Kirchspiel ., aus 6 Jahr Upp 1802 an-

. zutrcten , d.c >,i re dieses des Nachmittags - in
Edo Frcrichs Krughause

'
zu Waddewarden

vecheuri' tl .
' '

. 4 Jöhänn Bernhard Lohe zu-- Ma-
riensiclhat einen dreyjahrigen braunen

. Hengst zum beschälen^
, 5 Es wird in einer Crudinierhand-

liing wöbep auch zugleich Wirthschast ge-
^ ' führet wird , aus -bevorstehenden - Astern
- ovH May - ein Lehrbursche-verlangt , der

in .Rechiicn -und Schreiben - erfahren «st,
. nnd Zeugniß/ .seines W/hlverhaltens bey-
bringen kann , der melde sich bep Erbe

' ' Eden ' Hcdlefs zu Fötien
' " '

b Ich habe neuen - hiesigen weißen
K leev.er.saat , das Pfund h sch-, i g w . Cour . zu
.verkaufen , Eib ^ EdenHedsefs , ,zu!F .orrien.

- "
7 Ich

' hm willens ' t"n ' dem vem Hr.
Regierungs Math Jrtig gepachteten , am
Sladts Kirchhofe Hieselbst belegcnen Hau >e
2 Stuben zu verasterpachten , und werden



Perfohuen wuchs llelbige zu heuern geben
cke n sich des ehestens

'
bey mir einsinden,

d- -
^
- Sichren.

^ 8 Die Tettenser ?lrmenjuraten haben
einenSchncidcrgcsellen aufkünftlgenDstern
ober May aufs neue im Jahrgehalt auszu-
thun ; wer denselben gebrauchen kann , mel¬
de sich erster Zeit bey Christiairs und Laut
Ebnsten Lauts und accordire .

'

9> Der Kaufmann Schween zum
Hoocksiel hat wieder yoJeverlaudschc weiße
bestandene Käse , wie auch Roggen und
Weitzey längster Schafe fünd Ufer Heu zu

' verkaufen ;
' Zugleich empstchlet er sich mit

dem sehr pieken Jahren her geführten Ge,
tränke , Grüdinir - rMdEllenwaaren bestens
und verspricht reelle Bedienung .

'

ro Es sind sogleich gegen hinlängli¬
che Sicherheit 300 E zu belegen , wie auch
May rodo E und im J » ly zoooE
Das Nähere erfährt man bcym Auditeur
vonLützvw . .
' ' lk EZ - o Feldmansche Pupillengel¬
der, .sind ' auf bevorstehenden May gegen
geisökige .Sicherheit zu belegen , man wen¬
de sich deshalb an den Vormund den Gold»
fch

'nudtJ . C . Hasel in Jever.
»2 Folckert Focken zu Wiarden hat in

Commission lsaobis rzc o ' E auf Zinsen
zu belegest sogleich loder auf May.

iz Montagjden 23 dieses und folgen¬
de Tagen will ich all ^chand Ellenwaaren
Galanterie und Eisenwaaren Mobillien,
Betten , Frauenskleidung einige Prätiosa
auch einige Kruidenirwaaren durch den Aus-
nüener Herr Burggraf Schulte öffentlich
verkaufen laßen wobey ich mir fleißigen Zu¬
spruch erbitte - H . Bargen.

74 Da noch ohngcachtetgütlichenAn-
mahnens sich noch viele mit der Bezahlung
nicht eingefunden haben so kann ich ( weil
ehestens von hieb abziehej ) Nicht umhin,
zur Eintreibung der Buchschulden gericht¬
liche Verfügungen zu machen , weun solche j
nicht erster?» Tages berichtiget werden.
Neustadtgödens iZoi . H . Bargen.

lg Fvcke Ardels will seine zu - Olde-
warfe imOldorfetKirchspiel belegene beyde
Ländhr grdß 65

' und 46 ^ Mrtten Landes .
mit Behausungen , Kirchen und Lägerstel¬
len auf sechs May 1802 anfangende Jahre
verheuern . Liebhaber wollen sich am Mitt¬
wochen , ^den iZ April Nachmittags rühr

in des Gastivirth Lott Müllers Hnusi-
Wirtmund

'
esirstu - en . Condiecoues sinh da¬

selbst soWhsi, als auch der dem Eigners
'
zu

Utarp im Eftner ?lmre , und in Kve : bey
Hinrieh Lhrens Wirtwe . auf der Schlacht
cinzusehen.

ro Anton Boycken in her Wühlcn-
straße hat Burbaum abzustehen , bey ihm
kau man '

si
'
ch melden . , .

17 l^onrad Gerdes Rademacher vom
Se . Annenchvr hat ein Damcnkkciderschrauk
und etliche looSchusterholzer füreincu bil¬
ligen Preis zu Verkäufen - . . .

18 Ich habe einige wo Pfundsgu»
ten Oldenburgischen Hopfen zu verkaufen.

Diesendorff
ry ' Christian Heinmen bey SiebtS-

Haus hat einen Bülten wolgewonnen Heu
pl . m . 2 Fuder sogleich zu verkaufen.

22 Jever . DerKimstdrcchsler Wolff
hat recht gute Wcstpfalische Kalberlabben
für - billigen Preis zu verkaufen.

21 Dex hiesige PferdehändlerFriede-
rich Christians wstl am 32 dieses des Mor¬
gens um io . Uhr 4 Koppel zweyjahrige
Pferde , worunter 2 Koppel , aus dem Ho-
Mischen . Gestütte , und 2 Koppel Olden-
bürgischer Race , in verschieden Farben als
schwarze, helbraunc . Schimmel , uno Füch¬
se , mit und ohne Lläßen , und rverße Fü¬
ße , bey des Gaßwirths Johann Becker
Mammen Behausung Hieselbst , öffentlich
verkaufen laste Wittmund d w Marz , 80 c

Ducken, Ausmiener.
sr Ich habe , einen starken braunen 4

järigen
'
Hengst mit Bleß und weisse hiuter

Beine zum belegen . I . B . Lohe.
2Z Einen guten neuen Amboß , wel¬

cher ein Jahr starck gebraucht worden , und
die Probe gut ausgedaltcn hat , ohne
Fließen und Fehler , pl . m 400 Pf . schwer
2 dito einer von roo Pf . welcher noch gut
zu gebrauchen , der zweite 160 Pf . zu ei-

zum billigen Preis adzustehen - Kauflieb-
. haber können sich je eher je lieber melden bey
Johann Georg Schneyder , Meßerschaudt
vorn Sct . Anncnrhor.

24 Ich habe jezt sehr gute holl Meub-
.len zum Verkauf stehen , al« Klider - und
Lmnenschraucke , ?lyschl- ftig .: Ledtkantr .i,
Stühle , Kiuderstuhle mstL-raoer , verjch :e-



r n gehende Glocken , welche 8 Lage auch
eimge die r Monat gehen , alles von sortir-
ter Güte . nnd billige Preise/

Gabriel Mona.
sz Die Wittwe des weil . Ede Oltt

mannS in der Wiedel nahe bey Jever , will '

ihr , von ihr selbst bewohntes Haus mit«
2 Gärten mit Obstbäume , nebst n Mat¬
ten Landes , wovon jährlich r8 sch . an die
Kammer bezahlt werden muß , aus freyer
Hand , May r 8os anzntreren , verkaufen
oder verheuren . Liebhaber können sich am
28 dieses Nachmittags 4 Uhr in Fr . Classen
Hause au der Schlacht einfinden u . nach Ge-

' sallen contrahiren . Dtc Cvnditiones sind bei
der Eignerin und bei Schreiber Suhren 8
Lage vorher einzuseben-

- 26 Bey den Schmidt Brauer stehet
ein » euer Pflug , Schüphölter » eiserne
Schuppen , englische Pftrderaspen , geschla¬
gen Meßing und aller Hand Sorten von Fei¬
len , für billigen Preis zu verkaufen.

27 Ich habe anjetzo wiederum von al¬

lerhand Sorten gebleichten und ungebleich¬
ten , gezwirnten und üngezwirnten bäum«
wollen Garn ; auch habe noch einen guten

' Lorrath Lammen Cdttung und gebe n Pf.
für i llouis 'or . I . Urbann.

28 Eine junge Bürgers Tochter , ^ 0
'

diesen Ostern consormirct wird , die im Na¬
ben und Sticken ziemlich erfahren ; wün¬

schet Condnion , - das Nähere kann man

bey Hübling erfahren.
29 faulenz Dircks in der Sct . An-

nenstrasse hat dieser Tagen recht schöne Ca-

Hanien erhalten , und giebt das Pfund für
8 Stüber . Jever.

ZO Des RechnungsstellerS Jtzken Ehe¬
frau will Ostern d .ests Jahres eine Nahe-
Schule anfang n , und junge Madchcn - in
der Nähekunst und Sticken unterricht « ,
wenn oie Zahl der zu Unterrichtenden , hin¬

länglich ist . Um diese zu erfahren , bittetsie
ihr . in Zeit <4 Tagen , Nachricht zu geben.

z , Rendant Peekenchatum Kay drey
^ bisvrerrouscnd E zurslich gegen Sicherheit

zu belegen
22 Sieben Hundert und Acht Hundert '

E können sofvrstin Empfang genommen
werden ; unter welchen - Bedingungen ver¬

söhn man beym Commisjsonair und Rech-

nungSsieKer Hübling.
2 ^ In Jever dey Grosse sind frische

aufrichtige Braunschweigische Garten Sä - '

mereyen zu bekommen.

"4 W . H . Otten hat niedrigstämmige
grüne Puhl Erbsen , das Pfund zu 6 stü
der ung Mustert oder Senf von aufrichti¬
gen holländischer Saat zu verkaufen . E-
ersucht um Zuspruch

, Verlobungs Anzeige.
1 Meine Vorloöung und nächst zu voll¬

ziehende eheliche Verbindung mit der Frau
Wittwe Pryshoff in Leer mache ich hiemit
meinen Freunden ergebenst bekannt , lind
empfehle mich ihrer fernern mir schätzbaren
Freundschaft . Wobey ich zugleich anzeige,
daß ichjdieser Verbindung wegen meine
Wohnung nicht nach ^Emden sondern nach
Leer verlege und wegen meiner dort zu füh¬
renden Handlung nächstens des Nähere
anzeigen und mich bestens empfehlen werde.
Neustadtgödens Harv Bargen.

2 Unsere Verlobung , machen wir allen
Verwarten und Freunden hiedurch erge¬
benst bekant < und enipsehlen uns Ihrer
fernern Freundschaft und Gewogenheit.
Fr . Aug . Mi

'
nßen . E . H . Stemmeyek.

Geburts - Anzeige
Am ä März ist meine Frau von einem

gesunden Knaben glüklich entbunden.
Neustadtgödens . Gittermann.

Todes - Anzeigen.
r Am 4 dieses entschlief «» einer Aus¬

zehrung Heye BehrenS CarstenS Müller auf
Oberahm bey Neustadtgödens im 52 Jahre,
welches deßen Verwandten und Freunden
hiedurch unter Verkittung von Beyleidsbe-
zeugungen bekam gemacht wird.

Die nach geblieben vier "Kinder.
2 Sanft entschlummerte zürn beßern Le¬

ben meine geliebte Ehegattin Ette Christin«

geb . Crorpelin d . y dieses des Nachmittags
nm rUhr , im 6z Jahr ? ihres Lebens » und
im 2b unserer ehelichest Verbindung . Von
der Teilnahme meinet Verwandten und

Freunde an meinen Kummer bin ich güch

ohne . Beylechs - Bezeugungen vollkommen

überzeugt - Jever E . G , rohst-

z Daßi meine Ehefrau ander Schwistd-
suchrinihren bestcnJahren und im lS Jahre

unserer tW gestorben sey, mache meinen und

ihren Freunden und Verwandten hierdurch
schuldigst bekannt - Wiardergroden.'

.D?ins, . Eden Johannsscn .
'

Rubr . Tod . Falle , im v . W . muß Rothen¬

kirchen statt Rothenburg gelesen werden
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